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«.^ 123. KamstaZ vrn itt. Movember 1829.

Z. i 6^o - (2) N r . 77o5.
C d ' c ^t .

V o n dem k. l . karnth. ^cadt^ und Land,
recht? wird bekannt gemach:: Auf dem Hause
N r . 339 neu, ,3c»al i , in der Adlergasse zu ŝsla«
qcnfur l . hafici sclt 3. Scpicmbcr 176) cln von
Franz und Th.rcsla Tolmantschgev zu Gunsten
des I c ü p h Wunsch auegesttllccr Schuldbrief
l l ä ^ . 22 A ^ u s t i 7 6 ä p i . 70 fl. intabulnt. —
D a nun diese Federung scu mchr a ls^b I a h -
»cn haftend erschcilN, oh^c daß sich Jemand
wegen des K a n a l s oder der Zlnscn gemeldet
bätle, so wlrd auf Ansuchen dcs Jacob Oiyin»
gc--, als dcrmaligen B.sitzers des abgedachten
Hauscs, ecr Gläubiger Joseph kamisch oder
scincErden oder CesslDs.are, nach Maßgabe des
höchst n Hofdecreics vom ,5 . März 1764, Z .
262, cnni clltuä^Ia t)6l-s»cUli züenNl t.̂  ^ l ä -
l:1u»i aufgefordert, binnen l Iah'r 6 Wochen
Und 3 Tagen chre d'cßfalligen Nechtbansprüche
ouf r«cse Forderung um so glwiss.r dar;uthun,
als w drlgcns dl. Amo>tlsirung5, und î öschungS'
Urkunde übcrdisc Post auf weiteres Anlanden
«ueg fc'Ugel werden wivd. — KlagenfuN am
25- Oclodei, iL3g,

Klavt« uno lanvrecljlliche ^erlautbHrungcn.

Z. 1646. (2) N r . 6677.
E d i c t .

Vcn dem k. k. Stadt« und Landrcchsc in
Kram w<rd hlcmit bckannt gemacht, daß die
Mlt dicßlindrecd üchcm Bescheide rom ,^. Sep-
tember l. I . , Z. 7265/ ,,cissl,mlrte und auf
den ,6 . November, l l ) . December l. I . und
20. Jänner k. I . anb'raumic executive Feil
biechung dcs Gutes Vremerstein auf undc
stlmmte Zeit siftirt wo, den s y.

Lachach den 12. November i63g«

Z7l6l37'l2) Fir. 6̂ 5ä.
Von dem k. k. S lad t l und Landrccdlc ln

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An:
suHcn der Gntraud Hrenn, g.hovnen Grad,

und Georg Hrenn, als Vormund der minder-
jahrigcn Fvanzl^ka Grad, als c>klärt>-n Eiben,
zur Erforschung der ^cdulcc lsa^ nach d«-m am
27. October ^637 ^crii^lb nc-i Johann G r a d ,
d-e Tag'atzung auf den 16. ̂ cscmder l . I .
Vorm' t logö um 9 Uhr vor diesem k. k. S tad t -
und landrcchte be^immn woldcn, bei welcher
alle jme, welche on diesen Vcrlaß aus was i m -
mer für ein^m Ncchtsgrunde Anspruch zu ssel»
lcn ve 'mc^cn, solchen so gewiß anmelden und
rechtögeltend darlhun sollen, w drigen^ sie dlt
Folgen dcs § 8»4 b. G . B . sich's.lbst zuzu-
schulden habcn werden.

i!alb^ch den 29. October iL3H.

Z . i 652 . (2) ^ N r . 63L6.
V o n dem s. k. S t o d t - und kandrechte in

Krain wird bckannt gemacht: Es sey Über An>
suchen der M a n a Mlsclnz, geborne Debeuz,
«ls eckläne ^ r b i n , zur Erforschung der Schu l ,
denlasi nach dein am 1. Februar ,839 hier m
d.r Krakauvorfl^dt N r 66 verstorbenen Han -
delsmannes Kaspar Dckcuz, die Taglatzung
auf den 16. December i 8 ) y Vormit tags um g
Ul)c vor d'esln k f. S t . d t - und Landrechle
bcstiinmet worden, be» welcher alle jene, welche
an dle'cn Verlaß auß was immer für cinem
Ncchlsgrunde einen Änsovuch ;u stellen ver»
meinen,-solchen so gewiß anmelden und rechls-
gellc^d d^rthun so!l?n, wldrigcns s<e die Fol«
gen dcs § 8 iH b. G. B . sich selbst zu^uschrelbca
hadcn werden. — Laibach am 29. October
l359. ^

Z. i 6 2 ^ ^ < 3 ) N r . 16073.
E d i c t .

V o n dem k. k. S t a d l - und ?andrcch!e
Trie ' i wird anmil bckannt gemacht: Es sey auf
Anlangen der E ben des cm 12. März l . I .
in Trlcst ohs>e .Vlnie l''ssung clncr leytwllligcn
Ancrdnung verstorbenen I scvh Preinllsch in
die Ausferll^upg eines Edlct s wegen Einbe-
rufung sämmtlicher Erben und Gläubiger dle-
ser V'rlaff.'nschaft zur Anmeldung ur-,d Da r -
lhuung lhier Fordcnll 'gcn gcwilllget worden. -^
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Es haben daher diejenigen, welckea^swas immeF
für einem Rcchisgrunoe an dicse V^rl ^fens^nft
t in l Forderung zustellen h^den, dlcse ch^eFor«
de<ung entweotr persönlich oder.oulch gehörig
Bevollmächtigte de> der auf den 7. Jänner l6/»a
UN' 9 Uhr früh bestimmten Tagsatzung münd»
lich, oder längücns bis zu diesem Tage schnft-
llch vor dicj^m k. k. Stadt- und L^ndr.chie so
g?wiß alizu'licldcn, w>erigcnt sie die «n dcn §§
6LZ ünd 6 i ^ des a. b. <Kj. B. ausg'drückicn
Algen sich sclbil zuzuschreben haben würden. —
Vom k. k. Stadt und Landrcchte. Tr>est am
2 October ld3g.

Ncnnllche Verlautbarungen.
Z. »b29. (3) Nr. "'"/„,

K u n d m a c h u n g
wegen Verleihung des l. k. Tabak- und Stäm-
vcl - Districts-VevlageS in Schöndelg. —
V . i ! der k. k< in. s. kameral- Gefallen - Ver»
waltung wnd brkannt gemacht, daß der Ta»
hak« imd Stämpel D<striccs:Vcrl>lg ^n Schön-
berg imConcurrnizwe^ prooisoriscbzu verleihen
sey. — Dlclcr Verlag,st zur M^ie-lillfassung
>̂n dos k< k. Tabakmagazm ju Brunn, von wcl'
chem er ,Z '/^ Mcl lm entfernt »st, gewiesen. Dem-
selben sind zur M a t « n a l f ^ n g I Unttlvelleger
unD 11g ilrafikanten zugewiesen. Der Ver-
kehr dieses Verlages betrug noch dem Ergeb»
Nisse »es Verwaltunge^ahrts i853, das »st vom
H. Novemder »8)7 bis Ende October i 8 )9 , an
Tabak löääoo ^ . im Gewichte, <m Gelde
76222 st. 46 kr., an Stampelpapier 69^2 ss-,
zusammen Z3«74 ft ^6 kr. — Diescr Ver«
schl lß kann j boch bei oenverschledcncn Umfian«
den, welche auf lein Steigen od.r Füllen Cm«
fiuß nehmen, nickt verbürgt ur,ddcm Verleger
im Falle c,n>r wnkl ch S l a i l findenden V^r<
schle«ßverm!»ic>e'ung ke»ne wie lmmer Flamm
habende Entschädigung gelclstec we den. —
Die Nuy^cmlsse dicses V^logee sin? folaeside:
,1 . Das (^utgervichi von den gesponnenen
Nauchtabafgattunges! m t 2 Percent. 2. Dle
Provision v^m S'ampeloerschlelße mi tZ ' / , Per-
cent.^ I . Der Glwmn aus dem Kl lnucr-
schleiße, und 4. dle prov'sion l>cm ilab^k^
verschle,ßf überhaupt, welche mit 6 Pcrccnt
ausgebotcn wi<d. - Nach dem Verschleiß-
Ergebn ffe d>s gerianlitcn Verwaltungsjah-cs,
näivllch vom i . November iß3 / dls Ende Dc»
toder ,8 )9 . enifallcn dies. Nutzgcnüsse mtt dem
angegebenen P,,cet-!len -'Ausmaße, und zwar:
1. DosGutg/wichlvon dem ge^por ne^en R^uch»
tabak ps. 6^,9^b V4 Pf. oder 30,308 ss. mit
606 ft. 9'/4 kr. — Z . .T^Pr^s ,on rrn der

gesammt'N Tabak« V<rscbleißsumme p̂ . 75,6,5
fi. 36'/4 kr. ä 6 Perlcnl m»i 4537 fl. ^ , / z .
D l i Provlsion uom Stampelp!ip,cr-Verfchleiße
pr. ßcjZH'fi. w l l 2^3 ft. ly t ' . — 4. Endllch
der ^c'vinn aus dem T^bak» Klemverschis,^
mit 26, ft 3 l l r . ; zusammen dcher mit Hftg.,
ft. 5 9 X kr. - Dagcgm l) t oe, Verleger
naHNly'üb« Auslagen zu beürenen: n) das
Gutgewicht von dem gesponnenen Rauchtabak
an dle Unle.verleger mtt z'/^ Percent, welches
von ,^üb7 fi. ^9 kr. mtt 2^0 ft. l kr.; d) die
Proolston vom Tabatvcrschlclß für die Untcr-
Verleger mit 5 percent, welche von 3^2iß fl.
6 kr. tmt 17,0 ft. ^ ' / 4 kr., und c) tie Pro^
vision u.m ^»tämptl^apler - Verschleiße an'd»e
Unteroerlcger uut 2 ' / , P.rceni, wtlche yon
4298 fl. mtt ,07 fl, 27 kr. entfällt. — Bel
dc« derellS geschehenen und allenfalls noch fünf«
t,g eintretenden Herabsetzung 0er Provlsionsl
perce^ue der diesem Districts-Vei läge zuglthell-
ten 'Vubvevleger muß oer dleßfälltge Dlffercnl»
betrag an^daS Aerar bezahlt werden. — Au-
ßerdem hat der Verleger alle Auslagen für die
Materials» Zufuhr, vl« Magazine. K l ie r und
das Vetschle'ßgewölbe, für das AushllfSperso-
nale, die Behebung und Beleuchtung des Ver<
schleißlocalcö und für d«e sonstig n mindern
Bedürfnisse, als für die Kartirung, das Porto
u. d gl , so wie auch die Materlalsschwenrung
zu tragen. — M l t der Verleihung d>ese^Ver<
lag,s ist d<r Erlag einer Eautwn von lo5c»o st.
»erbunde^, welche entweder ,m Ba em over in
öffentlichen Staatspaple ?n nach der für die
Verleger f,ssges<tzlen We^thSdeillmmung, odee ^
aber nmtclst einer von oer k. k. Kamme«procu»
ratur geprüften, und von der G.fallsbchorde
als ann.hmbar erkannten Hpvoihekar- Ulkunde
noch vor der Uebergube des Vc.lagcs, längstens
aber blnnen zw,i Monaten, nachdem dem Be<
wcrber dle Verständigung von der an ihn er,
folgten Verle,hung des Ve l̂ 'ges zugekommen
seyn wird, zu leisten,st. — Ferner »st der Er-
steher dllscS Verlages vervstlchtel. vor dcr förm,
lichen Uebergabe desselben nachzuweisen, daß er
ein zur Ausübung des Verschleißes geeignetes
und von den betreffenden Gcfallen,vach, Obern
für diesen Zweck einsprechend befundenes Locale
besitz«. — Die Provision vom Tabak, Ver«
schleiße wird bei diesem Verlage auf 6 Percent
mit dem Bemerken festgesetzt, daß bloß dieses
Percent der Gegenstand des höheren oder min-
deren Anbotes ist, mdem die üdr.gen Emolu-
mcnte an Gutgewicht, Stampclprovision und
Kleinve:schlelß-Hew!nn nach dem systemmaßigen
Ausmaße unverändlrt zu blechen haben. —
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D'sjcnigcri Indio idum, welche sich um diesen
tkerlag d ewer ben wollen, haben ihre ve,sicgel-
ten Offerte langstnis bis 29. November i g ) ^
um l2 Uhr Mittags bei der k. k. m.s. Camera
Gefallen - Verwaliung m B r ü n n , unter der
Äufsch'if: : ,'5)ff/rt türdenTa^ak« Utid Stam»
pcl»Dlstllc^ö. H)cvlaq >n Schöndeig" e nzu<
balligen. — Dle Offerte haben zu einhalten:
1. Den Namen, Charakter und Wohnort des
Offerenten. — 2 Dae Percenten^ Anbot m,t
Buchstaben in einer bestlmmicn Größe ausge-
drückt. — I . D,e Erklärung, baß der Offerent
den duvcb die Verlegers«Instruction und die
nachgcfclgtcn Verordnuligcn festges tzl,n Be«
bllnungen nachlommm, und alle jem R ch.
nul^gs« ulid Geldgeschäfte, welche' demselben
übertragen werden sollten, wenn sie auch das
eigentliche Verschle>ßgeschafr nlchc betreffen, auf
das Püncilichste besorgen wolle. — 4. D»e C'r<
t lü lung, daß er die Eauiion von ioZoc» st.
binnen der bestimmten Frist leisten werde. —
5- Muß jedes Offert mit dem ,0 ^ Betrage
ter Eaulion von 'o5c»o st-, folglich mlt ,o5c)st.
als Vadlum versehen seyn. Die Vadlen dere
jenigen Offcrenlcn, von deren Anbothen kein
Gebrauch gemacht wird, werden denselben nach
beendeter Verhandlung zu ückaestellt; das Va«
dium desjenigen hingegen, dessen Off«lt ange»
nommen wurde, wird o«5 zum Erläge der Eau-
tion zurückbehalten, und m so fe^ne er seinen
Ve'l'pstlchlungen insdesondere rücksichllich deö
Erlagcs der Eautlvn binnen der oben bemerkten
Z^ellfrlst nicht nachlommenscllte, von dem Aerar
altz verfallen eingezogen werden. — 6. Muß
die erlangte Großjährigkeit durch den Tauf,
schein oder andere Docutmnte und dlt «ild«llose
Aufführung du ch ein obrigkeitliches Zeugmß
leg.al- nachgewiesen werden, endlich 7. muß
der Offcl«mr des Lesens, Schreibens und Ncch:
nens vollkommen künd»^ seyn. — Offerte,
welchen dnse slgcnschaftrn fehlen, bleuen !,n-
bnücksichtigct, so wle auch Pensionsrücklissun«
yen, wcnn sie ^on Bewerbern angeboten wir«
den solllen, »ncht angenommen werden. Die
ü>r,gen Bedingungen und Erfordernisse ent-
hält das an die dleßfälligen Unterbchörden er-
gangcne Clrcular vom I . M a i i g )5 , Z. " ' " / , ,<) ,
w.lchls bei allen Acrar,al, Gefällsämtern und
Obern der Gcfäl!ena,ache eingesehen werden
kann. — Von der k. k. m. s. Eamelal Ge-
fall- n - Verwaltung. Brunn am 18. October

«639

3- 163!. (3) °̂  - Z ^ " ^ ^ " ^

^ » c i t a t i o n s K u n d m a c h u n g .
" I n Folge Genehmigung der löblichen k.k.

Camera! - Bezirks^ Verwaltung llclo. 26 Se^l?
tember d. I , N r . »AHZ/Zlll, werden be, dies »n
k. t. H^urtzollamtc reschleocne im Halidcl er-
laubte Colrebandwaaren, vcsteh.-lid ,n Kaffch,
Pfcffer, Raffinad und gestoßenem Zucker, Zucker,
mehl, Gewürze :c., »m Wcgc der Vcrstc gering
an oen Melstbitlher gegen sogleich bare Brzah,
lung hlntangegcden werden. — D<ese ^ic>l^,-
lion bcgieinl am ,g. d M . und wlrd durch dle
da»auf folgenden Lage in oen Amcslwndcnron
9 biß 12 Uhr Vormlitags und von 5 d,b 6 Uhr
!»lachm»tlags for'g s tzt w^dcn — Die Kauf«
lustigen werden nm dem Be»>i>tze daz-i e»ngcl,-
den, daß der K^ff h, Pfeffer, gestoßener Raf-
sin^d-Zucker und das Zuckermehl m parthlen
von ,0 und 5 Pfund, der Raff.nad.Zucker wlrd
ader hutw lse aufgebothen werden. — K. K.
Hauplzollamt '̂albach am 6. November 16)9.

Z. , 6 , 5 . (3) N r . 6 5 ä t ^
Am 26. d. M . Vormittag um l , Uhr

wird die L,citation zur dreljahrigen Ncrpach»
tung der städtischen Ziegelhütien am sle,nei»
Graben u^d «n der Tornau sett z. April lö^o
angefan-gen am Rathhause Vvr^ und zum 2ub-
rufslircise oer jäh'llHe P^chtbetsag mil 6c»ost.
für belde angenommen werden. — Dle ^»cita»
t,os>s-Bed>ng,nsse sind ,m Expedite des Mag,»
strates taglich einzusehen. — Staotmaglstrat
laibach am 5. November 1639.

vermischte Verlautbarungen.
3 . 1637. (2) N l . 553o.

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Neud,qg,

als Hbhandluügäinstanz deö zu Vcllenive, Pfare
BllNcbberg, versiardenenAnton Hauptmann, wi ld
ouf A„sucden des Herln Anlon Kers^ilsch von Mo«
läulsch, Vormunee ter vom Erblasser hinlerlassc^
nen minderjähligen Kinder Ma r i a , Ursula und
Joseph Hauplmann, in die zweite offemliche Vcr<
sieigerung ocr. z»i dessen Verlasse gehoriZc,', be« rer
ersten Fcilb<etl)l>ng am iä, Ju l i d. I , nicht um ten
Schätzungswerts veräußerten Mobl l ien, als: ein
Paa, O^dsen, eine Kuh, ein Schwein, zwei Wi l lk»
schaftswä^en, uno aneerer zum WirtbschaflZdelricbe
und Hauöeinrichtung gchönger Gegenstände, zu«
sammen gerichtlich geschäht auf ,41 st- 7 kr-, mit dein
Beisahe gebill igt, dah eiese Bcllaßessccten cilizel,,
auck unter 0er Schätzung, niit Vorbehalt der ober«
vormunesck^ftlichcn Ratification hintangcgeben wer»
den, uno ocifür oic Licitalion auf den 2, . d. M , 9
Uhr Bonnitlags in LocoVcltcn,ve bestimmt, wozu
Vie Kauflustigen mit ccm Bcisa^e elllgeladen wer»
den. d^h stc das Verlah.Inrencarium in hiesi^r
GcrichtSkonjlei o?er bei oem Bormunde Anton
Kflscditz gleich einsehemt^nnen.

Ncuoegg am 2. Nevembcr »L59.



to56
Z . i633. (2) N r . 22?2.

^ G d i c t.
' , . Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird dem
: MichaelMiuscheg durch gegenwariiges Edict bekannr

gcinacht: Es habe wider ihn Marcus Nupn^k bei
diesem Gerichte die Klage wegen schuldigen 5g ft.
angebracht und um richterliche Hülfe gebeten, wor.
über eine Tagsatzung auf ten »5. F.bruar lü^o,
Fluh um 9 Uhr angeordnet werden lst. Das Ge<
richt, dem der Ort seines Aufenthaltes unbekannt
ist. und da er vielleicht aus dcn t. l . Erblancen ab»
wlfend seyn könncc, hat auf seine Gefahr und Ko<
sten dcn Herrn Mathias Karren in Planina zusei»
nem Eurator aufgestellt, mit welchem tie ange«
hrachcc Rechtssache ausgeführt und entschieden wer»
ten wird. Derselbe wird daher davon durch dieses
Edict zu dem Ende erinnert, daß er allenfalls zu

. Zechter Zeit selbst zu erscheinen, oöer dem bestimm-
ten Vercrecer seine Rechcsbehelfe zu übergeben, oder
über auch sich selbst einen andern Sachwalter zu be«
stellen, und diesem Gerichte namhaft zumachen,
ui.'d überhaupt in alle ordnungsmäßigen Wege ein«
zuschreiten wissen möge, die er zu seincr Verlhcid,«
gun^ nclhweniig finden würde, widrigens er stch

, lqist die aug seiner Vcrabsäumung e,ltstehc>lden
^Folgen selbst beizumessen hc>bcn wird.

. ^ ^ H ^ i l t s H c richt Haasbe^g am 3c». September

unl.^.:,! ' '^ " ^ . . . ,,,,. „

^M>626. (3) Nr, 9^3.
^ 7 ^ 7 . E d i c t .
„.̂  ,'.'',^3on dein Bezirksgericht der Herrschaft Weircl^
' yerg trird hicmil tund gein^^t: (36 scy über Ailsu»

H?n tcö Hcrrn Dr. Franz Ruß von Laibach l^l ' l ' l i«.
3ö'. Ju l i i^3c), iin cigcncn Namen und alä BcvoN.
mächtlgtcr seines Brudcrü Herrn Dr . Alois Ruß, in
die neuerliche Bornahme der mit oießgcnchtlichcm
Bescheide vom 4. Jun i lU22, Nr . tiu5 und 9. Juni
lü32, Nr . 922, bewilligten, über Einschreitendes
Ssecutlonöführers mit Bcschcid vom t3 . September
lL22. Nr. ^5^4 und 6. Ju l i 1U52, Nr ia>)7, aber
systntcn creculircn Bcrsiclgcrung der dem' Mar t in
I^r luna von Draga qcdocigcn, im Jahre »UiU auf
6>6i ft. gerichtlich geschätzten, der Staatsherrschafl
S i tich 8ul)Rectf Nr . 3, 4 und 5 dienstbaren zwei
und 2/4 Huben s^mmt Wohn . und Wirchschafls-
Gcbäuden, dann einer Mühle mit Stampfe, wegen
in die Dr . Lucas Ruß'scde Verlahmassa zufolge
6css!2n des Johann Paik schuldigen , l o o st. nebst
^l lsen und dosten gcwilligct, und hiezu die Tag.
Atzungen auf den 1Ü. September, iä. October und
zc). November lÜ5g, jedesmal Vormittags um 9
Uhr in Lc^o Draga mit dem Bcisahe anberaumt
worden, daß, sofern die zu veräußernden Realitä'
ten'bei der ersten und zweiten Feilbicthung nicht um
cdcr über den Schätzungswert!) a„ Mann gebracht
norden ko»ntc„, dicselbcn bci der dritten auch un.
l t l der Schätzung hinta:>gegcben werden würden.

Dic Schätzung, der neueste Gluncbuchscxtracl
^elo. 2^. Ju l i iü59, so wiedicLicnacionsbedingnisse
über diese zu veräußernden Realitäten können hier
in dcn gewöhnlichen Amtrstundcn eingesehen werden.

Bcz»rksgericht Wcixclberg am 5. August ,65c).
A n m e r k u n g . Bei der eisten und zweiten Fcil«

bicthul'g isi kem Kaustustige» erschienen.

Z. 1636. (3) Nr. «675.
K u n d m a c h u n g .

Bci der Bczirköobrigkcit Rupertsbof zu Ncu«
siaült wird mit ». Jänner lUHo der Postc», dcs , .
politischen Actuars in Erledigung tomincn, womit
eine Besoldung von jährl. 5c»o ft, verbunden ist.

Diejenigen Bittsteller, welche sich um diesen
Dicnstplah zu bewerben Willens slnd, und sich »nt
den hiezu erforderlichen inteNectuellcn als auch mora-
lischen Eigenschaften, mit den zurückgelegten S«u-
dienzcugnisscn, und mit erprobten Beweisen ihre»
Diensteöfähigkeiten auszuweisen im Stande sich he«
ftnden, hoben ihre belegten Gesuche binnen 4 Wo«
cden bei der gefertigten Bcznksobrigkelt zu überr,i«
chen, und solche dahin Kostenfrei gelangen zulassen.

Bczirköobliglcit Rupertshcf zu Ncustadll den
6. November 1U39.

-Z /635. (5) Nr . 7.5!
E d i c t .

Vo l l tem Bezirksgerichte N^sscnfuß wrrd
hiermit bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
der Mar ia Rcndulich, gegen Machi.i5 Rohrmani,
von Dabruschraraß, wegen von Leylerm aus dem
ßcrichlicl'en Vergleiche <<<!»,:3o. April ,U55 schulii»
ger 6onft. (5l)p!l^l, dcrZinsen pr. i<>5ifl. un? 5ilc»gs-
testen pr. 9 ft. 56 tr. c. 5. c., in die cffcnlllcde Fcil«
bicchung der gegnerischen, mit Pfa,-elccht belegten
und gerichtlich au f ,o5 si. .4 kr. gcschähtcn Fahr-
«iffe gewilligt, und der ,6. November d. I für
dcn 1 . , der l ^ . December für den 2. uno der 3a.
December für dcn 3 Termin mit dem Beisätze be«
stimmt worden, daß, we»in die Fährnisse weder
licidem ersten noch zweiten Tcrmine um d,e Schär«
zung oder darüber an Mann gegrachl werden lön«<
ten, dieselben bci dem 3. Termin auch uulc» der
Schätzung hintangegcben wcrden wurccn.

Wozu die Kauflustigen daher an den cbbe»
stimmten Tagen und zu den gewöhnlichen AmtZsutn».
dcn im Orte Dodruschkavaß zu erscheine« tingela«
dcn werden. i

Bezirksgericht Nassenfuß am 2 October lU5g.

Z. l634. (ö) Nr. lLa3^
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfcld wcrden
zur Vornahme der, in der Executionssache des J g .
naz Globotschnig, wider Anne Scharlach von Gurk«
feld, wegen schuldigen 125 ft. sammi Zmscn uno
Unkosten, aus dcn Urtheilen vom »O. Jänner und
6 Ju l i l. I . , Zahl .7 und .oL5, bewilligten Fci l .
bielhung der, der Anne Scharlach gcbcrnen Det«
lela, aus dem Ehcvcrlrag? vom 2« April i63^
gebührenden, auf d^m zuin Grundbuchs der Stadt
Gurkfeld 5ul, Urb. Nr. 'o5, Rectf. Nr , 24 cindie»
ncnden Hause des Franz Scharlach iniadulirten
Heirachssprüche, drei Termine, aussen 26. Novem«
ber und 23. December 1639, tann 29. Jänner
iL^o, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der hier«
artigen Gertchcstanzlei mit dem Beisatze bestimmt,
daß die Veräußerung unter dem Nennwcrche nur
kei der dritten Fcilbiethung Statt finde. Der Grund'
buchscxtract und die Licitationsbcdingnisse tonnen
dei diesem Gerichte eingesehen werden.

K. K. Bezirlsgen^t Gurtfclo am »ä. October
1L39,
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Z. 1667. (») lNr« 26976.
s u r r e n d »

des f. f. i l l y r l s c h ? n G u b e r n < u m s.
Vegünstiqenbe Bestimmung ^ücksichtl«ch deß Ge»
tre»de^Ausfuhr<Handelö außUngarn.— Um drn
Ausfuhrhandel der Gelreldegaltung/n aus l l n -
garn liach demNuslande überdleScehäfinFtame/
Z,ic«I7l, Duc^9l-i/./.!l, I'orlOl'e und ^l<<r^ll-
«<:lii/xI zu beleben, haben Seme Ml,!?!?«n

° allerqnädigsi zu bewilligen geruhet, daß:
" l ) Wenn dle Nolhwendlgfett ei^.srelcn soNte,

dle Ausfuhr der Gelreidcgatlungen zu rerble,
then, und in e:n solches Verboth auch das

^Königreich Ungarn elnzuschlleßen, die genann-
ten Seeplcltze »n dlcsem Verbothe nicht begr<f,
f^n seyn sollen, vielmehr halle die Begüsisti»
gung Platz zu grc,fen, daß aNe Vorrälhe an

'^Flüchten, die sich zur Zell. dcs begrnnesiden
! Verbothes in lenen Häsen-Pläyen besinven,

wahrend des Verbothes eben so, wie vor dnw
<elben lli das Ausland ue^fcndel m,tv?n kommen.
— 2. D>cse B.qünl^lgung sell sich auH: 2)
auf dle Gelrcidegatlungen erstr,cken, welche
deim slntrtt le des Verbc»lhcs auf 0er S^oße
von Kaclftadl nach den genannlen Haf^n be-
cnts »m Zuge sinv, und innerhalb sechs Ta»
an» nach dem «n Karlftadt besal nl gemahlen
Verboth? cunreffen, und t>) auch dle zu, Zclt
Vltslr Blfannlmacku^g in Karlliadi btfindli-
chen Vorrälhe an Früchten, dtifelden mögen
schon ln Magazinen oder ôch> auf Schiffen
liegen, jedoch unt der Nlschränfun^ m sich
scvlreßen, daß hierüber nach ge^cwer E Hebung
UlKnlgcllliche Passe ausaefern^N werden s^Nm,
n«t Hülfe welcher t>i? Allsfuhr berstlben <n»
nerhald sichs Monaten nach dem Beginne d»s
Nerbüthe« nach den g dachten Häfin und von
da nach d?mAuelanbe immerfort slsch then kann.
— Dieß wnd in Folge hohen Hofkammer,
Decretes oom 6 0. M . , Zahl 38972, zur
allgemeinen Ker^tmß gebracht. — Lazbach den
I . Novimber »63c».
Joseph Camiül> Freiherr v. Schmidburg,

^ ^ . i, l2nd '5 'Gcuverneur .
z /EVrckGra f jU W e l f p e r g R a i t e n a u und
^ - " , ' P r i m ö r , k. k. Hofra lh.

I as« pH W a a « « r ,
s. k. <3u^ernialr«fh.

Icmtliche I7lrlan:darnngen.
I . »66l. ( l ) Nr. l^5l6/XVI.

W c i n - L i c i l a t i 0 n.
Von Seite der k k. Staatsherrschaft Gap»

räch im Clllier Kreis wkr^?^ am ?y. N^vem^er
d. I ;wö.f E^ i r t ln , oci i^'lNlcr Ul,l> ;chn Maß
herrschaftliche qut e ngeliacb'c Zchci twe,ne vom
dtU"<^en I^brqmyk ^us dcn G^ncinden Ier»
nöuh, Po:vc:H uk̂ d F? lnchony gcgen glelch
dar̂ ' Bezahlung un lliciloli nswcge hmtangesie-
ben. — D e 3illlalion > ,̂!d im Mcirfte l lHlen-
wald abgch'lien w- dl,n. — H?. K. Came^al-
Be,n5s ' Verwalcung Marburg am 5- Novem-
ber läHg.

Vermischte 5?rrläutt,arungkn.
Z. '665. (.) Rr. 4367.

S d i c t .
Von tem k. t.Bczill'Sgclicht!? ke?Umgebungen

Laibachö wird hiemil bekanl't gemacht: O» sey i»
der E>eculloi>6sa<be d»s Anlon Panzc', (^clNonar tcä
Joseph Tsck'N'iie, gegen Pr imxv N^bch. al?(iuralor
rc« Anlon Shushitzh von Srcl»cnvif;, eie executwe
Fnldi«hut,g der i?cm Lchteln gch^siget», der Hsrl«
scvafl ^ctlcrnbrui't, «ut) Urb. N l . " ^ ^ , zii,sb<ll,ti,
gcrlchtUid auf 762 ft, 25 kr ^c-schciyî n Haldhube
bcwilliqet, nnd eö seyen zu ^'ren Vorüahme drei
Fcllbiclhuügt'tagsaylUlge'»', a!^: aui den »2. D«e>n«
bcr l. I , , »5 Jänner un? i3. Fedlua? t, I . , jeocä»
M^l Borlnmag um c) Uhr in i/aco tcr Reall<ät mit
kein U»hangc anbesotimt wcrven, daß dic Reali«
tät. falls sie dn derbsten und zwciccn Feilbielhung
nicdl um ooev über dcn Ochäyu„gslvcrch ctl, 3)?ann
gedrackl werden könnle, bei ter trilccn auch untcr
dei^scldcn hintangegcdeu rrcrt'en wüsi^e.

Die LicltarwnSbceinzMe koiinea täglich hicr
eingesehen werden-

3aibach am 26. October l833.

Z. »674. (») Nr . 4-3».
E d i c t .

Al?e Jene, welche auf den Nachlaß des am 25.
September »ti3cj zu Bresje, Nr . >ft. verstorbenen
Dritlelhnblec- Blas Mehetz einen Anspruch aus waü
immer fü? eitlem Recdc5grnnee zu mao.cn geden»
k»n. haben selben bei der LiehsaN» auf ten 5. De«
cemder l. I , Po»minc>gs 9 Uhr birraims anbe»
räumten Anmeldu.igs > unL Adhllnclut'gslag«
sayung so gewiß anzunleloen und gelletid dorzulhun,
witfigenZ sie sich die Iolgen dtö §. 6,4 b. G. B . ,
felbsi luzuschreiben babcn rverden. ^l ' )^)

K. K. Bezickögerichl Ulngcbung baibach sm
,4. October »659. ^ ^ ^ . ^
Z. 167». ( l ) ^ " Nr. ' " ^ 7 ,

E d i c t .
Vom veremlen Bezirksgerichte M Rcldm.inus.

Vorf rvi'd dem Iaccb Iak»,'l, unbekannten Ausent'
haltK und sein,» ebe'ifalls unbcs^nnccn Gsbe« mi>>
telst gcgenwärlialn Socles eri, ncrt: <Z) hade n-i»
ter sie Andr?a3Reßmann vns^^Koiz, Grundbesitzer
in Oberattok, unterm 7. October l. I . oie Klageauf
Verjährt, und Irloft-benerNärung des vc-n Peter
Rehmann auvgcsieslten, scit i). Jänner >"^6 auf
den der löblichen Herrschaft Stein suk 3iecif. Nr .

, (Z. Amts-Blatt Nr. iHg. o. l6. November 233g-)
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lkH und U l b ' N , . 302 diensibaven Rusticalrealit5<
ten pr. ,20« ft. L. W . intabulirt haftenden Schuld-
scheines si«1u. 5. Jänner »UoU eingebracht, und u,n
richterliche Hülfe gebeien, warüber o-ie Tagsahung
auf den iö . Februar t. I . , Vormittag« 3 Uhr vor
tiefem Äcrichic anberaumt woreen ist.

Da ocr Aufenthalt der Öetlagten diesem Ge«
richte unbekannt, und weil fie vielleicht aus d.'n t.
t, Olblanden abwesend sin», so hat man ju ihrer
Berthcieigung und c>uf ihr« Gefahr und Koste» den
Georg ^chevel aus Radman>,öoorf alü (Zur^tor^cl
«<:?,uln bestellt, inic w«lchem tie angebrachte Nechts«
sache nach der beiieheiltttt GeriHtsoronung auli^e«
führt und entschieden werden wi ld.

Dessen werten »ie Gesagten zu ^em Jude er»
innert, damit sie allenfalls i " rechter Zeit selbst «r<
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
ihre Ncchtöbehelfe an tie H^nd zu geben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu besteUen, u»o
dicsem Gerichte nainhaft zu machen, u«d überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege eiujuschrci»
lcnwisien mögen, desoneers, oa sic sich die auö ihrer
Bcrabsäumni'.g entgehenden Folgen selbst deizulucs»
slli haben werien.

Vcreinteö Bezirksgericht Nadmaunsdarf am
.»a. October.tU5g< ^^_________

Z " l Ü 7 2 . X») Nr . »67^.

Hom Bezirksgerichte der Herrschaft Schneeberg
l?ird den unbekannttro befindlichen Mart i t l Struckil
vcn Stluckeldors, Anton Pou l i n , Margaret!) Te»
f^uz, verel)<üchten P i r m a n . oder ihre»,eb«nfaNä
unbikcitnttei, (Zrbcn, alö Jacob Pirman'scheu Ta.
bular.Gläubigern,durch gegena'ärtigesöeicl b i ^un t
gemacht: Eä sey uan diesem Gerichte über Ansuchen
dcö Herrn Franz Pczbe uon Alcenlnartl gegen ^a«
ccb Pi rmon von Siruckeldorf, in die execulive
F,-ll!.'i?t!:u,!g der cem Letzt<rn gehöri,ge,i, der Hirr«
sch>flN^'liichckzu^ N^b. Nr. ,2ö4> Reclf..Nr. 46a
tlenstbarcl!, zu EttuckelLars Hauö.3^l. 5 gelegcn«»
/̂̂  Hübe gtwl ! ! iqc l ,uud ihnen zur Vermahlung

, ihrer,d!ehsäN,<;cn Hypolhekailechze zligleich ci», ('.u.
l-^wr a!.>5^nt!lim in der Person tes Herrn Barth.
Nüssen vo»i Ncuiorf ausgestellt worden, welchem s"
nun ihre Rccdtsbehclfe so gewiß an Hand zu gcden
cter selbst zu erscheinen, oder sich einen andern Ver»
trcier zu bestellen habsn, widrigens sie sich die aus
ihi-cr Bcradsäumung entsichendcn Folgen selbst zu-
zuschreiben haben lrcrLcn.

BezillögcrichtSchncebefgam »^,October,»Log.

Z . i 6 ' ö . l l ) Nr . 1674.
Fe i l b i e t bu ngs . ,<Zd ict ,

Vcn tem Be;,irkl?gcrichc.' Schneebcrg rrird bc>
l^nnt acinackt: OZ î Y über Ansucdc" tes Herrn
^saizPc^he ^cn Allenmartt, öl^^cssionär des Mi«
cl-acl LHnldersckizh cou ,S:, Anna, gegen I^cod
Pilman,von,Stluckclr5rf, in du executive Fcilbie-
tlvcing der ccin 3ctztelN gehörigen, zu L t r uck^^ r f
Uegcndcn, dcr Herrschaft Natlischek 5,^ Urb. Nr .
25^, Rcctt'. Nr. c»̂ 3 cicnst^rcn, wegen,aus dem
rr. ä. Vergleiche rom 2L. Fsdruar iLZg, Ic>hl iL ,
schu^igen toy ft, 2^ kr. (5. M . c 5.^ . in Execu«
ücn gezogenen, gerichtlich auf 555 ft. geschätzten V»

Hübe sammt Wohn« und Wirtschaftsgebäuden,
dann deü da«aufvolgcfuudenen, au f i22 ft. gericht«
lich geschälten Mobilarö gemilliget, und zu diesem
lZnde seyen drei Zeilbiechungutermine, auf den 14.
December i l läg, d^nn »4. Jänner und i5. Februar
» i ^ o , Vormittags 9 Uhr in Loco der Realität mit
dem Beisatze bestimmt worden, daß, wofern dies«
Realitäten uuo Fahrnisse weder bei der ersten noch
zweiten Feilbiethung um oder über den SchätzUNgs«
lverlh an Manu gebracht werd«« tonnten, solche
dei der drillen aucl) unter demselben hiutangegcbc«
werden würden. Das Schähungsprotocoll und der
Grcndbuchs^'lract tonnen täglich m dieser AmtZ«
tanzlei eingesehen werden.

Beiirksgericht Schneebcrgam lg . October iL5g.

Z . i65^. Nr. l l , c ) .
E d i c t.

Alle Jene, die auf denNachlaß des a m l 4 . I u <
l i i65Z mit Testament zu Pündorf verstorbenen
Anleu Hriebar aus was immer sH^ ,«iuem Rechts»
üruube einen Anspruch zu lnFch^u»elmeinen, haben
sich, bei sonstigeu Folgen ^es tz..Ül4 b.G, B.» hier-
orts b«i der auf den 2Z. November »Läg, .Vormil«
togZ 9 Uhr ^stimmten Liquidülions< ^und AbHand«

,wngii'T,agfatzung zu melden.
Bezlrl'ögericht Weixelbcrg am 5l.,Octobe?AL29.

,Z. l66y/ ^ - ^ ^ - - ^ R ^ I Z I
E d i e t .

Alle Jene, so auf den Nachlaß des am i5. O««
tcbe» ,lü37 mit Testament ve»sto«benen Joseph
Mahr» von Gollitschbcrg einen Nechlüanspruch zn
wochen vermeinen, hadcn slch bei der auf den 25.
Nevember l. I . , Vormittags 9 Uhr vor diesem Ge-
richte bestimmten Liquidations' und AbhandlungZ«
Tagsayung, bei sonstigen Felgen des §. v»4 d. G.
B. , ju melden.

Bezilkögelicht Weixelberg.am 9. November
^329.

Z . i 6 ü i . .Nr. »oo5.
S d i c t.

Alle Ie „c , welche auf den Nachlah nach tem am
3. August !ü5c, mit Testament verstorbenen Mar t in
Gatschnig von Slofclzhe aus was immer für einem
Grunde «»«en Rechtsanspruch zu machen vermeinen,
dabcu sich, bei sonstigen Folgen des §- 614, bei d^r
auf cen 25. November »LZg, Bornnttagö 9 Uhr
vor diesem Gerichte bestimmten Liquidations.,Tag«
satzung zu melden.

Bezirksgericht,Weixclberg,am i I . November

Z. »662. ' Nr. 4 l3 .
, E d i c ,t.

Jene, welche auf den Nachlaß nachdem am
»,. Februar 1L09 zu Obcrblattu ad 1utc5^t,o ver.
si^rbenen Jacob Prädallitsch aus was immer für
cinem Grunde einen ReHtsanspruch zu machen ver-
meinen, haben sich, bci somngenFolgen des § . 9 , 4 '
d G B. , bei der aus den 2c>, November I. I . , V-'r»
mittags 9 Uhr hieramt« bestimmten Li.nndatlons«
und AbhanNungZ-Ta^satzung zu melden.

BkzirkrZcrlch: Wnxelbera am ä. November
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Z. l6^g. ( ') ^ ^ ^ ,

Matthaus KraschMtz
empfiehlt hiemit sein ganz neu eingerichte-
tes Lager von dem berühmten Email-Guß-
eisen-Kockgeschirr, aus der k. k. ausschließ-
lich privilegirten Email-Geschirrfabrik, zu
den nämlichen festgesetzten billigen Preisen.

Das erwähnte Lager besteht aus allen
Gattungen von Küchengeschirr, nämlich
aus Töpfen für S p a r - und Flammhcrde,
Casserollen in beliebiger Größe:c. Dieses
Gejchirr ist sowohl wegen seiner vortreffli-
chen Güte und Reinlichkeit, als auch wegen
seiner Dauerhaftigkeit allen andern Ge-
schirrgattungen von Kupfer und Messing
vorzuziehen. Ebenso empfiehlt sich derselbe
mit ganz neu angelangten Nürnberger-und
Galanter ie-Waren, worunter vorzüglich
die Repetlr- und Spieluhren von neuester
Fa^on zu den möglichst billigen Preisen be-
merkt zu werden verdienen. — Hat sein Ge-
wölbe auf dem Hauptplatze, N r . 2^0, zum
goldenen Posthorn, Zur Marktzeit befin-
det sich seme Hütte auf dem Marktplatze,
in der ersten Reihe, Nr . 2. ^

^Joseph Epstein
.empfiehlt sich einem hohen «del, löbl k.
k. M i l i t ä r und verehrungswürdigen P u -
blikum mit einem assortirten Lager von
.Männerkleidern nach dem neuesten Mode-
Journa l , bestehend aus Mänteln, Fracks,
Röcken, Bekesch, Beinkleidern, Westen,
Z r i ny i -Do lmans , uno verspricht die

.Möglichst billigen Preise.
Nimmt auch Bestellungen a n , die

aufs beste und pünktlichste effectuirt wer-
den. Hat sein Lager in der gemauerten
.Hütte Nr. ,6.

Z. 1673. (i)
' ' I n eine gemischte Warenhandlung

auf dem Lande wird unter annehmbaren
Bedingungen ein Lehrjung aufgenommen,
doch mußttvdcrselbe die dritte Classe absol-
virt haben.

Das Weitere .erfährt man im Zei-
tungs-Comptoir.

Zwei Puvi l lar-Kapitalc, ems zu Zoo
,fl.,.undeins,zuäoofi. werdengetzen pragma-

tikalischeSicherstellungdargeliehen. D a s
Nähere kann in der Kanzlei des Hof- und
Gerichts-Advocaten Herrn D r . Paschali
erhoben werden.

Lalbach am l3. November 5639.

A n n o n c e .
Es ist ein großes Einkehrwirthshaus

zu Garzhareuz, Hauszahl ä , auf der Trie-
ster Commerzialstraße, mit oder ohne den
dabei befindlichen Grundstücken, aus freier
Hand zu verkaufen oder in Bestand aus-
zulassen.

Das Nähere srfahrt man bci dem Ti«
nenthüiner im Hause N r . 5 in der Gradi-
scha-Vorstadt zu Laibach.

Laibach am 3o. September zLZZ.

A n z e i g e.
Der Unterzeichnete gibt sich die

Ehre, Einem hohen Adel und dem ver-
ehrungswürdigen Publikum bekannt
zu geben, daß er den L6. November
sein Gewölbe nächst dem Casino-
Oedäude eröffnen wird, und bittet um
geneigten Zuspruch .mit der Versiche-
rung, daß er alle Damenkleider nach
den neuesten Wiener- und Pariser-
Moden elegant, schnell und um dis
billigsten Preise zur größten Zufrie-
denheit herzustellenbestissen seyn wird.

Damenkleidermacher,
zur schönen Engländerinn,

Z. 1627. (3) ^ '

A n z e i g e.
Der ergebenst Gefertigte empH'ehlt

sich einem hohen Adel und vcreh-
rungswürdigen Publikum zu allen
B'stcttungen in Zinngießcr - und
Spcnglerarbcitcn zu den möglichst
billiqett Preijen und -der promtesten
Bedienung. .Auch übernimmt er
alle schadhaften Gegenstände zur Re-
paratur.

G o t t h a r d N o l l t ,
Zinngiüßcr» und Speligltrmcister,am

'Vchulplatze Ns. 28L.
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Niederlaffs - Eröffiwiii1

trer ft. It. »vto. t | | j § ©»»insaSrifc t

von Andreas Leykam sei. Erben in Grätz,
zu nachstehend festgesetzten Fabriks - Preisen.

| n . I Wiener Zoll I G. M. '

I Fein I£anzley: ""Trühr""]*""Breite "^fT^} "ÜrT*
j 1 Imperial Regal . 23 15 % l ^ j — •

H Gross Regal 213 /4 1 3 % 12 - I •:! !
Mittel Regal 18% 13 10 48 !

H Klein Regal 17 % 12 10 — |
Gross Modiaa . . . . ^ 16 '/4 11 7 12 I

. M Klein Median 15 »/̂  93/4 g __ j
" Anker Nr. 1 15 83/4 3 j 48
w KicolaiNr. 2. . . . . 14'/4 83/ 3 Z% :

v Gross Johann Nr. 3. . . • 13 J /2 8 ' / 2 3-6 j
s ^ Klein Johann Nr. 4. . 123A 8 * 2 — •

Feinste Velin Fost: j
1 Gross Median F F F . Nr. I . . 17*4 10V, 10 —. ? |
„ Klein Median detto „ Tf . . 16'/4 10 S *^
„ Anker <Mio „ I I I . . 15 £ 6 —•

Coitcept:
1 Anker Nr. t 15 9 2 36 l

„ Nicolai Nr. 2 (Adler) . • . 141/* 9 2 12 I
1, Mittel Nr. 3 1 3 'A 8 ' 4 1 ^ '
„ Klein Nr. 4 1 2 % 8 1 SO :

ISSmi Eiitl>ind: ' j
I 1 V Gross Johann . . . . 13 Va 8'/4 2 12 ,
t - * Klein Johann 1 2 % 8 1 *S i

Nicolai - 14 f/4 9 2 ^2
! Anker 15 9 3 12

r h " Klein Median * . . . . 15 % 9'A 4 48 {
• „ Gross Median . . . • . 167* U 5 36 :

Klein Regal 17 V, 12 8 - :

T, Mittel Rc^al 1 8 % 13 8 [: 48 \
, %-. Gross BcŽal 21% « l / 4 10 j —
:•!*" ' P a c k : ,,,,„; w - ; ; - J ; - . Ü .i!.^; ••: .

II Imp^al S^1'^ -t-^H
•». w Kega l . . - . . . • • 1 8 A 1 3 fe t ; ,

« G r o s s M e d i a n . . . • • * ' /* *^ * v | ^
J9te Niederlage befindet sich in Laib ach am Platz im Galle'sehen Hänse

Nr. 2; ausser der Markezeit ist der Ferschleiss der Papiere visa vis im Gewölbe
des A. E. Secgec««^ goldenen Brunnen.


